
                                                                                                                      
 

 

 
 
 

Eine Kooperation im Rahmen der IMA 2009 - Internationale Fachmesse Unterhaltungs- und 
Warenautomaten – 13. - 16. Januar 2009 in Düsseldorf 

 
 
Was ?  Die IMA, internationale Fachmesse für Unterhaltungs- und Warenautomaten in 

Düsseldorf bietet 2009 der Bowlingbranche in Partnerschaft mit dem Fachmagazin 
Bowling Business eine neue Messeplattform, die BOWLING WORLD. 

 
Die IMA ist der wichtigste Branchentreff für die Unterhaltungsautomatenbranche auf dem 
europäischen Kontinent. Mehr als 8.500 Fachbesucher aus dem In- und Ausland haben 
sich auf der IMA 2008 in zwei Messehallen über die Neuheiten und Produktangebote in 
Sachen automatisierte Unterhaltung informiert. Zuwachs ist auf allen Sektoren zu 
verzeichnen: 3 Prozent mehr Besucher, 7 Prozent mehr internationale Besucher, 15 
Prozent mehr Ausstellungsfläche, 15 Prozent mehr Aussteller und volle Orderbücher.  
Die IMA ist mit ihrer fast 30-jährigen Tradition eine etablierte Business-Plattform von 
internationalem Rang. 
 

Warum ? Mit der BOWLING WORLD wird im Messekalender der deutschen und internationalen 
Bowlingbranche eine große Lücke geschlossen. Es gibt im Herzen Europas keine 
Bowlingmesse von Rang, die professionelles Umfeld und geografisch zentrale Lage 
verbindet. Das wird sich mit der BOWLING WORLD auf der IMA ändern.  

  
Perfekte Synergien – Die Bereiche Bowling und Unterhaltungsautomaten passen perfekt 
zueinander. Ein Blick in Bowlingcenter, ganz gleich in welchem Land, genügt, um das zu 
bestätigen. Der Unterhaltungsmix aus Billard, Dart, Airhockey oder auch Simulatoren ist 
für einen Bowlingcenter Betreiber unumgänglich, wenn man dem Multi-Entertainment-
Trend folgen möchte. Herstellern aus dem Bowlingbreich bietet die IMA eine ideale 
Bühne, um mit neuen Investoren aus der Automatenwirtschaft ins Gespräch zu kommen. 
 
Perfekte Präsentation – Die BOWLING WORLD erhält einen eigenen und sehr 
attraktiven Messebereich innerhalb der IMA Halle 8a. Eine gesonderte Besucherführung 
und ein spezielles Design runden die Präsentation ab.  
 
 
 
 

 



                                                                                         

                                                                                                                      

Wer ?   Die IMA ist die Messe für aktive Indoor-Unterhaltung. Die Aussteller der IMA sind 
Hersteller, Zulieferer und Dienstleistungsunternehmen der internationalen 
Automatenwirtschaft. Sie zeigen das gesamte Spektrum münzbetriebener 
Unterhaltungsgeräte für den kompletten Freizeitmix im modernen Bowling Center: Billard, 
Darts, Kicker, Airhockey, Touchscreen- und Unterhaltungsspiele, Geldgewinnspiel. 
 
Anzahl der Aussteller in 2008:  161, davon über 30% international 

   
Die Besucher sind Automatenaufstellunternehmer, Betreiber von Spielstätten, Bowling 
Centern, Billard Cafes, Casinos und Gastronomie mit hohem Unterhaltungsangebot. 

 
Anzahl der Besucher in 2008:  8.566, davon über 15% international 

 
Wie ? Neue Chance durch das neue integrierte Konzept. Mit IMA und BOWLING WORLD 

wird eine neue Plattform für systematische Synergien zwischen zwei Bereichen geboten, 
die auf dem Markt ohnehin schon gelebt wird. Mit der BOWLING WORLD auf der IMA 
wird die Messe zur idealen Plattform für Hersteller von Bowlingbahnen, Dienstleistern 
rund um den Bowlingbetrieb, Unternehmen aus dem Pro Shop-Bereich und natürlich allen 
Sparten von Food & Beverage.  
 
Attraktive Angebote zu attraktiven Preisen. IMA und BOWLING BUSINESS haben 
exklusive Leistungspakete zu attraktiven Preisen geschnürt. Das Rundum-Sorglos-Paket 
aus Messeauftritt, Marketing und Werbung sichert Ihnen den optimalen Messeauftritt. Sie 
stellen aus und jeder weiß es. BOWLING BUSINESS wird Ihren Messeauftritt zudem 
auch redaktionell begleiten. Lassen Sie sich ein persönliches und unverbindliches 
Angebot unterbreiten und seien Sie Teil der BOWLING WORLD auf der IMA 2009 in 
Düsseldorf.  

 
  Nutzen Sie die Chance für Ihr Geschäft! 
 
Wann ? 13. – 16. Januar 2009 
 
Wo ?   Messegelände Düsseldorf, Halle 8a und 8b 
  Messe Düsseldorf GmbH 
  Messeplatz (Navigationssystem auch: Stockumer Kirchstraße) 

40474 Düsseldorf 

 
Messeleitung  & Information:  
 
Reed Exhibitions Deutschland GmbH 
Projekt IMA 
Völklinger Str. 4 
40219 Düsseldorf 
 
Petra Lassahn | Event Director  
Stephanie Gerresheim | Sales Manager  
Kristin Wupper | Project Assistant  
 
Telefon:  +49 (0)211-90191-134 
Fax:        +49 (0)211-90191-127 
www.ima-messe.com 

Partner:  
 
Bowling Business 
Edit Line Verlags- und Produktionsgesellschaft mbH 
Galileo-Galilei-Str. 28 
55129 Mainz 
 
Simon Dietzen | Anzeigen & Leserservice 
 
 
 
Telefon: +49 (0)6131-95836-31 
Fax:       +49 (0)6131-95836-6 
www.bowling-business.de 
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